
HEIMAG MÜNCHEN
Neugestaltung

einer
Wohnanlage



Die Lage

Bei dem Gebäude handelt es sich

um eine Wohnanlage mit 153 über-

wiegend größeren Wohnungen in

insgesamt sechs Häusern um drei

offene Innenhöfe herum in Bogen-

hausen-Steinhausen.

Sie ist umschlossen von der Hörsel-,

der Stuntz-, der Walpurgis- und der

Barbarossastrasse und besteht aus

den Adressen:

Hörselbergstrasse 2 - 14

Walpurgisstrasse 1 - 13

Stuntzstrasse  22

Barbarossastrasse 11 – 15

Walpurgisstraße
50-60er Jahre



Eigentümer
Die Wohnanlage ist im Jahre 1928

durch die HEIMAG MÜNCHEN er-

richtet worden und befindet sich

seitdem im Bestand der Gesell-

schaft.

Vorgeschichte
Bauseitig ist die Fassade in Natur-

putz oder mit einem bräunlich-

ockerfarbenen Anstrich ausgeführt

worden.

In der Nachkriegszeit erhalten die

Fassaden der strassenseitigen Häuser

einen grünen, die der innenliegen-

den und quergestellten Häuser einen

gelben Farbton. Gauben und Gesim-

se werden gelblich abgesetzt.

Die ursprünglich vorhandenen 

Bögen über den seitlichen

Grundstückseinfahrten sind ab-

gerissen worden für die Ein-

fahrt von Fahrzeugen der Feu-

erwehr und der Müllentsor-

gung.

Die Hauseingangs- und Wohnungs-

türen sind bauseitig aus Eiche und

ohne Anstrich. Treppenläufe und

Geländer sind ebenfalls aus Eiche

natur. In der Nachkreigszeit werden

die Treppenläufe mit Linoleum be-

schichtet, die Handläufe zum Teil

lackiert, die Wohnungseingangstü-

ren werden vollständig 

lackiert.

Walpurgisstraße vor der Renovierung
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Hofansichten vor der Renovierung - Stuntzstraße      WalpurgisstraßeHörselbergstraße vor der Renovierung



Sanierung
Ende der 90iger Jahre werden die

Kastenfenster durch Kunststoffen-

ster mit Thermopan-Verglasung er-

setzt. Es werden Fenster ausge-

wählt, die dem ursprünglichen

Profil der Holzfenster im wesentli-

chen entsprechen, um die Belich-

tung der Wohnräume und Ansicht

sowie Proportionalität der Fassaden

zu bewahren.

In den Jahren 2002/03 findet teil-

weiser Dachausbau statt. Zum ei-

nen werden bauseitig vorhandene

Dachwohnungen erweitert, zum

anderen in Speicherräumen neue

geschaffen. Im Ergebnis entstehen

Dachgaleriewohnungen mit Dach-

terrasse.

Im Jahre 2004 erhält die Wohnan-

lage nach Sanierung von Dach-

spenglerei, Putz, Gauben und Ge-

simsen ein neues Erscheinungsbild

über die Farbgestaltung der Fassa-

den.

Die Sanierung der Fassade ist fer-

tiggestellt. 

Ebenfalls fertig sind die Eichentrep-

pen. Sie sind freigelegt und saniert.

Die Wohnungseingangstüren konn-

ten aus Kostengründen nicht wie-

derhergestellt werden. Sie erhalten

einen zweifarbigen Anstrich kom-

plementär zu den Wandfarben in-

nen.

Die Treppenhäuser werden im lau-

fenden Jahr renoviert, einige sind

bereits fertig. Es werden die vor-

handenen bzw. komplementäre

Farben verwendet. Die Farben

wechseln in einer dem Farbkon-

zept für Aussen enstprechenden

Rhythmik.

Im laufenden Jahr werden die Au-

ßenanlagen neu gestaltet. 

Schließlich werden noch architek-

turadäquate Leuchtkörper für in-

nen wie außen, Lichtschalter, Be-

schläge und Klingelarmaturen in-

stalliert. 

Blau, Gelb und Terracotta bestim-

men jetzt das Bild. Weiß bei Fen-

stern und Faschen verbinden. Der

Sockel erhält durchgehend einen

rot-grauen Mischton.

Abgesetzt sind die Gesimse, die

Gauben und einzelne Bauelemente.

Dabei sind symmetrisch, bezogen

auf die Häuser in ihrer räumlichen

Anordnung, die drei Hauptfarben

der Fassaden stets im Wechsel wie-

derverwendet.

Walpurgisstraße

Hofansicht Barbarossastraße

Fazit
Im Ergebnis soll die Wohnanlage

ihre bauseitige Architektur und da-

mit ihr baujahrgemässes Erschei-

nungsbild flächig wie im Detail

weiterhin präsentieren. 

Die neue Farbgebung soll die Ur-

sprungsarchitektur und das umlie-

gende Stadtbild auf eine zeitge-

mässe Weise mutig promovieren. 



Walpurgisstraße



Hofansicht Stuntzstraße Blick von Hofseite nach Süd-West



Walpurgisstraße 
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